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Liebe Mitglieder
Unser langjähriger Präsident Christoph Künzler tritt zurück. Das ist für 
viele von uns unvorstellbar und ungewohnt – auch für mich! Ebenso 
ungewohnt ist es für mich, dass ich zukünftig dem über 100-jährigen 
Verein vorstehen darf. Natürlich erst, wenn ich von der Mitgliederver-
sammlung gewählt werde! 
Zum Zeitpunkt, an dem ich dieses Editorial schreibe, bin ich noch 
nicht Präsidentin. Wie soll ich da korrekt schreiben, als zukünftige 
Präsidentin, die noch nicht gewählt ist?
Ich habe Christoph einmal gesagt, dass ich ein schweres Erbe über-
nehme. Nicht, weil es schwierig oder schlecht wäre, sondern weil 
Christoph den Verein 24 Jahre lang mit viel Herzblut, Leidenschaft 
und mit seinem enormen Wissen geführt hat. Er baute in all diesen 
Jahren ein grosses Wissen auf und kennt alle Vorgänge und Abläu-
fe bestens, die ich noch zuerst kennenlernen muss.  Er kennt jedes 
Mitglied beim Namen, dessen Familie und stellt immer die richtigen 
Fragen. Seine Herzlichkeit habe auch ich immer sehr genossen und 
bewundert. Zum Glück bleibt er uns ja als Sachverständiger und als 
Auskunftsperson erhalten, was mich sehr beruhigt. 
Wie im Frühling muss vieles wachsen und gedeihen. Bis daraus ein 
Blumenstrauss wird, braucht es Zeit. So erhoffe ich mir auch dieses 
Gedeihen in einem langlebigen Verein, in dem sich Menschen treffen 
wollen. Wichtig ist mir, dass Bewährtes weiterblühen und Neues auf-
keimen darf. 
In diesem Sinne wünsche ich allen einen frohen Start in die wunder-
bare Jahreszeit. Ich freue mich auf alle Begegnungen und darauf, 
Euch näher kennenzulernen. 
Antoinette v. Werdt, noch Beisitzerin Pro Audito Bern

Editorial

Aus Wurzeln 
wächst Zukunft.

« «

Gedanken von Antoinette v. Werdt



Vereinsausflug 2026
Barryland & Lac Souterrain



Vereinsausflug  
Barryland  
& Lac Souterrain                                    

Datum:	  
Samstag, 13. Juni 2026 

Dauer: 	  
8 bis ca. 19 Uhr

Wir laden Sie ein zu unserem  
Vereins-Ausflug 2026:  
Barryland & Lac Souterrain. 

Dabei wollen wir es wieder gemütlich nehmen 
und uns verwöhnen lassen. Rücksicht genom-
men wird auch auf all diejenigen, welche nicht 
so gut zu Fuss sind.

Der einzige Park der Welt, der den berühm-
ten Bernhardinerhunden gewidmet ist. Das 
Barryland liegt in Martigny an der histo-
rischen Strasse zum Grossen Sankt-
Bernhard-Pass, welcher der legendä-
ren Hunderasse ihren Namen gab. 

Hier haben Sie die Gelegenheit, in die 
faszinierende Welt der Bernhardiner-
hunde einzutauchen. 

Das einzigartige Gebäude in Form 
eines Hundepfotenabdrucks liegt 
inmitten einer 22’000 m2 grossen 
Grünanlage und beschert Ihnen ein 
unvergessliches Erlebnis – beim 
Kennenlernen eines DER Schweizer 
Nationalsymbole: dem Bernhardi-
ner.

Lac Souterrain
www.lac-souterrain.com



Route / Programm

8.00 Uhr Abfahrt Hodlerstrasse Bern (vor Kunst- 
museum)  via Autobahn Fribourg – Bulle – 
Vevey nach Martigny

9.30 Uhr ca. Ankunft beim Barryland, Rue du Levant 
34, 1920 Martigny

9.45 Uhr Kaffee und Gipfeli im „Café de Barry“,  
das Restaurant ist offen ab 9.00 Uhr

10.30 Uhr ca. freier Besuch im Barryland 
(ohne Führung / Barryland offen ab 10 Uhr,  
mit Raiffeisenkarte Gratiseintritt)

12.00 Uhr Fahrt ab Barryland nach Saillon

12.30 Uhr ca. Mittagessen im Relais et Camping  
de la Sarvaz, Rte de Fully 100, 1913 Saillon

14.30 Uhr Fahrt nach Saint-Léonard

15.00 Uhr ca. Ankunft auf dem Parkplatz beim Unter-
irdischen See/Lac Souterrain, Rue du Lac 21, 
1958 Saint-Léonard, zu Fuss bis zum Ein-
gang, www.lac-souterrain.com

15.15 Uhr Check-In

15.30 Uhr Geführte Bootsfahrt auf dem grössten  
unterirdischen See Europas

17.00 Uhr ca. Rückfahrt via Autobahn nach Bern  
auf der gleichen Route wie Hinfahrt

19.00 Uhr ca. Ankunft in Bern, Hodlerstrasse  
(vor Kunstmuseum)

In absoluter Stille bringen Ihnen deutschsprachige Ruderer 
diese faszinierende Welt nahe. Lassen Sie sich fesseln von 
dem Zauber der Höhle, dem glasklaren Wasser, dem uralten 
Gestein. 

Während der dreissigminütigen Fahrt erfahren Sie Fakten, 
Geschichten und Anekdoten über diesen absolut einmali-
gen Ort.

Wichtig: die Temperatur in der Grotte liegt bei nur ca.  
15 Grad. Jacke nicht vergessen!

Nach der geführten Bootsfahrt können sich Neugierige 
im neuen didaktischen Bereich mit den Geheimnissen der 
Grotte und ihrer Entstehung befassen. Liebhaber von Mine-
ralien aller Art werden in der Boutique fündig und für alle 
Leckermäulchen bietet sich eine Pause in der Cafeteria an.

Lac Souterrain
www.lac-souterrain.com



WICHTIGE INFOS für die Reise

Besammlung 7.45 Uhr, Hodlerstrasse 8, Bern  
(vor dem Kunstmuseum) 

Kostenbeitrag Mitglieder Pro Audito Bern und 
Partnerin/Partner Fr. 65.– /  
anderweitige Gäste Fr. 75.–

Inhaber  
Raiffeisenkarte

Fr. 45.– / anderweitige Gäste  
Fr. 55.– (beim Bezahlen vorweisen)

Bezahlung  
im Car

Vereinsgutscheine können direkt 
als Zahlungsmittel verwendet 
werden; ungedeckte Kosten über-
nimmt die Vereinskasse.

Reise- 
begleitung

Evelyne Dietrich von DYSLI-Reisen, 
Anči Grossenbacher, Mitglied des 
Vorstandes und Carole Mori, Mit-
glied des Vorstandes und Vereins-
sekretärin 

Anmeldung: Schriftlich mit der beiliegenden 
Anmeldekarte bis Samstag, 23. Mai 
2026, an unser Sekretariat,  
Frau Carole Mori, Vorstands- 
mitglied und Vereinssekretärin  
Pro Audito Bern

Wir freuen uns auf möglichst viele TeilnehmerInnen und  
auf eine wie immer muntere und fröhliche Reise-Schar!  
Gemeinsam möchten wir einen abwechslungsreichen Tag 
erleben, schöne Momente teilen und die Gemeinschaft 
unseres Vereins weiter stärken.

Solche gemeinsame Unternehmungen bieten Gelegenheit 
für persönliche Begegnungen und herzliche Wiedersehen.  
In entspannter Atmosphäre bleibt Zeit für Austausch,  
Lachen und gegenseitige Unterstützung. So können wir 
nicht nur neue Eindrücke sammeln, sondern auch das Mit-
einander pflegen, das unseren Verein besonders macht.

Herzlich, 
die Organisatorinnen 
Anči Grossenbacher und Carole Mori

Spargelcrèmesuppe
* * *

Suprème de Poulet à la moutarde en grains (grobkörniger Senf )
Pilaw-Reis und Gemüsebouquet

ODER

Vegetarisch/Vegan: 

Planted Steak an einer Barbeque-Sauce
Pilaw-Reis und Gemüsebouquet

* * *

Panna Cotta mit Erdbeeren auf Rhabarber-Coulis

Menu

Menuwunsch bitte auf Anmeldetalon vermerken



Geschichte über Barry 

Der legendäre Schweizer Lawinenhund: Barry lebte von 1800 
bis 1814 im Hospiz auf dem Grossen St. Bernhard in den Schwei-
zer Alpen. Er gilt als der berühmteste Rettungshund der Welt.

Seine Aufgabe: Die Mönche des Hospizes setzten Bernhardi-
nerhunde ein, um verirrte Reisende zu finden, Lawinenopfer 
zu retten, Menschen in Schneestürmen aufzuspüren. Barry war 
dabei besonders mutig, klug und zuverlässig.

Seine Heldentaten: Barry soll über 40 Menschen das Leben ge-
rettet haben. Er suchte Verschüttete im Schnee, wärmte sie mit 
seinem Körper und alarmierte die Mönche.

Die berühmteste Legende: Ein halb erfrorener Junge wurde 
von Barry gefunden. Der Hund leckte ihm das Gesicht warm, 
bis er aufwachte – dann trug Barry ihn auf seinem Rücken 
ins Hospiz. (Diese Geschichte ist teilweise Legende – aber sie 
machte Barry weltberühmt.)

Sein Lebensende: Barry starb 1814 in Bern, wo er seine letz-
ten Jahre im Ruhestand verbrachte. Heute kann man seinen 
ausgestopften Körper im Naturhistorischen Museum Bern 
besichtigen. 



Momentan läuft in den 
Schweizer Kinosälen der 
Film «Mein Freund Barry», 
was später auch auf SRF1 
gezeigt wird.  

KLEINE PFOTEN –  
GROSSE  
FREUNDSCHAFT

Ende des 18. Jahrhun-
derts. Der 12-jährige 
Georg und sein älterer 
Bruder Alfons, Kriegswaisen aus der Innerschweiz, sind auf 
dem beschwerlichen Weg über den Grossen Sankt Bernhard 
und wollen in Italien ihr Glück suchen. Als Georg krank wird, 
lässt Alfons ihn im Hospiz zurück.

Dort kämpft Georg gegen die Vorurteile der Novizen, insbe-
sondere des Anführers Célestin. Eine zarte Freundschaft mit 
Resi, der Tochter des Hundeführers, hilft ihm, seine Schüch-
ternheit zu überwinden. Georg päppelt heimlich einen 
schwächlichen Welpen namens Barry auf. Doch als Célestin 
ihn verrät, muss Georg vor dem Prior um seine Zukunft 
kämpfen und erhält eine letzte Chance.

Barry wächst zu einem mutigen und treuen Hund heran, 
der schon bald beweist, wie wertvoll Freundschaft, Mut 
und Zusammenhalt sind. Gemeinsam mit Georg meistert 
er erste gefährliche Einsätze und rettet Menschenleben in 
den verschneiten Bergen. Eine berührende Geschichte über 
Loyalität, Vertrauen und die Kraft der Freundschaft, die jung 
und alt gleichermassen bewegt.

Geschichte über den Lac Souterrain
Der Lac Souterrain de St-Léonard liegt im Wallis zwischen Sion und 
Sierre und ist der grösste schiffbare unterirdische See Europas.

Entdeckung (1943): Schon lange wussten Einheimische, dass es 
unterirdisches Wasser gibt. Im Frühjahr 1943 sank der Wasserspiegel 
plötzlich – und eine riesige Grotte kam zum Vorschein. Die Höhlen-
forscher Jean-Jacques Pittard und Jacques Della Santa erkundeten 
den See erstmals mit einem Schlauchboot. Sie waren überwältigt 
von der Schönheit dieses Naturwunders. 

Erdbeben als Wendepunkt (1946): Am 25. Januar 1946 erschütter-
te ein starkes Erdbeben (Stärke 6,1) die Region. Dabei entstanden 
Risse im Gestein, wodurch der Wasserstand sank – und der See 
schiffbar wurde. Erst dadurch wurden Bootsfahrten möglich. 

Öffnung für die Öffentlichkeit (1949): 1949 bauten zwei junge 
Männer aus St-Léonard das erste Boot, installierten Beleuchtung 
und machten den See für Besucher zugänglich. Seitdem ist der Lac 
Souterrain eine der bekanntesten Naturattraktionen der Schweiz. 

Entstehung – Geologie: Der See entstand über tausende Jahre 
durch: Wasser, Gipsauflösung, Erosion, Gebirgsbewegungen.  
Das Wasser stammt hauptsächlich aus Regen- und Schmelzwasser. 
Heute liegt der See 30 bis 70 m unter den Weinbergen. 

Fakten zum See: Länge: 300 m / Breite: bis 29 m / Fläche: 6’000 m² / 
Tiefe: bis 13 m / Temperatur: konstant 11 °C



Wann Samstag, 8. August 2026, ab 12 Uhr,  
in Walters Garten

Wo Niesenstrasse 6, 3700 Spiez

Anreise  
mit ÖV

Ab Bahnhof Spiez zu Fuss Richtung Gwatt  
(Bahnhofstrasse / Thunstrasse,  
bei Niesenstrasse rechts abbiegen)  
oder mit Bus-Nr. 1 ab Bahnhof Spiez oder Thun 
bis Haltestelle Oberlandstrasse

Anreise  
mit PW

Beim Haus hat es keine Parkplätze! 
In ca. 2 Min. zu Fuss entfernt bei der Firma Wolf 
hat es beschränkt Parkplätze  
für ca. 4 PWs.

Mitnehmen Fleisch zum Bräteln und gute Laune. 
Alles Weitere organisiert Walter.

Unkosten-
beitrag

Fr. 15.– pro Person  
für Getränke, Salat usw.

Wetter Der Anlass findet nur bei trockenem Wetter statt 

Anmeldung bis Freitag, 31. Juli 2026  
an Walter Berger per WhatsApp 079 515 53 18

Bräteln
bei Walter Berger in Spiez

«Muss ich etwas mitbringen?»
«Nur gute Laune!»

Habe dann abgesagt...



Seit Februar 2026 treffen wir uns in der Pizzeria Ristorante 
Da Vinci am Bärenplatz in Bern. Das Lokal ist barrierefrei 
(Lift vorhanden, Toiletten ebenerdig) und gut erreichbar 
mit Tram/Bus der Linien 6, 7, 8, 9 und 12 (Haltestelle «Bären-
platz», eine Station ab Bahnhof Richtung Zytglogge). Für 
Autofahrende steht die Einstellhalle Metro in der Nähe zur 
Verfügung.

Die Speisekarte bietet eine grosse Auswahl an Pizzen sowie 
weitere italienische und saisonale Gerichte; halbe Portio-
nen sind möglich. Auch die Dessertkarte – inklusive haus-

Fyrabe-Träff

gemachtem Tiramisu – lässt keine 
Wünsche offen. Die Preise liegen im 
normalen Bereich.

Für eine gute Hörverständigung 
reservieren wir Plätze im ruhigen, abgegrenzten Erker. Bei 
schönem Wetter können wir draussen sitzen. Damit das  

Ristorante entsprechend vorbereiten kann, 
ist eine Anmeldung erforderlich.

Anmeldung: per WhatsApp oder SMS 
an 078 850 13 62 bis Sonntagabend 
vor dem Träff am Donnerstag.

Ich freue mich auf euch! 
Carole Mori,  

Leiterin SekretariatJanuar und Dezember findet kein Fyrabe-Treff statt.

Pizzeria Ristorante Da Vinci,  
Spitalgasse 2, 3011 Bern                                          

Daten	 26. Februar 
2026:	 26. März  
	 30. April 
	 28. Mai 
	 25. Juni

Zeit: 	 ab 17.30 Uhr

30. Juli 
27. August 
24. September 
29. Oktober 
26. November

Achtung: immer letzter 
Donnerstag im Monat



Wanderungen

Wir organisieren leichte Wandertouren 
von 2½ bis max. 3 Stunden (berechnet 
nach App «Wanderplaner.ch»). 

Jeder ist selber verantwortlich für Reisebillette, 
entsprechendes Schuhwerk und Kleidung inkl. 
Regen- oder Sonnenschutz, Picknick und Ge-
tränke für unterwegs. 

Als Organisator können wir keine Haftung für 
Unfälle übernehmen; jeder hat eine eigene 
Unfallversicherung. 

Wo möglich werden wir unterwegs in einem 
Restaurant für Kaffee / Zvieri / Znacht ein-
kehren. 

Interessiert? Dann bitte eine Woche vorher per SMS / 
Whats-App / Threema unter Nr. 079 263 14 79  
bei Christoph Künzler anmelden. 

Danach werden wir den Angemeldeten das Detailpro-
gramm per SMS / Whats-App / Threema zustellen. 

Bei schlechtem Wetter wird die Wanderung abgesagt 
oder je nachdem eine Woche später durchgeführt.

walk

side

wilde

To the

Donnerstag, 16. April 2026

Gerzensee (646 müM) – Gelterfingen –  
Egenhorn (782 müM) – Tufterenweg – Riedli 
(536 müM)

Total 7.4 km, 170 m hinauf,  
280 m hinab.  
Nach Wanderplaner 2 h 15’

Abwechslungsreiche Frühlings- 
wanderung entlang dem Belpberg



Donnerstag, 7. Mai 2026

Bürgenstock (875 müM) –  
Felsenweg – (Känzeli 1‘044 müM) – 
Honegg (900 müM) – Bürgenstock.

Total 5.5 km, 230 m hinauf + hinab. 
Nach Wanderplaner 2 h.

Hin- und Rückreise nach Luzern,  
dann mit Schiff nach Kehrsiten,  
dann mit Standseilbahn zum Bürgen-
stock Resort.

Donnerstag, 11. Juni 2026

Sulwald (1‘520 müM) – Chüebodmi 
(1‘710 müM) – Sousläger – Spryssen-
wald – Grütschalp (1‘486 müM).

Total 6.3 km, 270 m hinauf, 290 m 
hinab. Nach Wanderplaner 2 h 20’

Hinreise nach Lauterbrunnen,  
dann mit Postauto nach Isenfluh,  
mit Kleinkabinenbahn nach Sulwald.

Rückreise ab Grütschalp –  
Lauterbrunnen – Interlaken Ost usf.

Hoch über dem Vierwaldstättersee 
mit tollen Aussichten

Entlang den Talflanken 
vom Lauterbrunnental 

auf rund 1‘500 müM

Sommerwanderung über 
2‘100 müM im Unterwallis

Donnerstag, 16. Juli 2026

Hinreise via Visp – Sierre – Chalais – Luftseil-
bahn nach Vercorin. Kaffeepause, danach 
mit Gondelbahn nach Crêt du Midi.

Wunderschöner Höhenweg über der Baum-
grenze

Le Crêt du Midi (2‘333 müM) – Orzival  
(2‘126 müM) – Bendolla (2‘128 müM)

Total 8.2 km, 170 m hinauf, 360 m hinab. 
Nach Wanderplaner 2 h 30’

Rückreise mit Gondelbahn Bendolla nach 
Grimentz, dann mit Postauto nach Sierre,  
mit Zug via Visp nach Hause.



Ein abwechslungsreiches Programm erwartet dich:  
Spielen, Gedächtnistraining, Quiz, Basteln, Diskutieren usw. 
Bei einem Zvieri lassen wir den Nachmittag ausklingen.

60plus-Nachmittag

im Treff der Gebärdenkirche,  
Ahornweg 2, 3012 Bern                                              

7. + 21. April, 5 + 19. Mai, 16. Juni, 7. Juli, 4. August, 
1 + 22. Sept., 6. + 20. Okt., 3. + 17. Nov., 1. Dez.

Zeit:  14 bis 16.30 Uhr

Leitung und Anmeldung:

Kathrin Bieri

Fachperson Aktivierung  
und Alltagsgestaltung FAA

Vordere Gasse 19 
3210 Kerzers 

E-Mail: 	 k.bieri@icloud.com
Mobil:	 076 587 30 99
Telefon: 	031 305 63 36

 ehemals Seniorennachmittag

Eine Anmeldung zur Teilnahme ist obligatorisch, bis am 
Vortag 12 Uhr (SMS oder WhatsApp direkt an Kathrin Bieri). 

Unkostenbeitrag inkl. Zvieri Fr. 5.–  (kann auch mit Vereins-
gutschein bezahlt werden).

Mit ÖV oder Spaziergang vom Hauptbahnhof via Grosse 
Schanze gut erreichbar. 

Die Leiterin Frau Kathrin Bieri freut sich auf Deinen Besuch! 
Bis bald . . . 



Rosas ist zudem bekannt für seinen flach abfallenden 
Strand, der sich besonders für Familien eignet, sowie für 
die lange Strandpromenade, die zu ausgedehnten Spazier-
gängen einlädt. Mit dem Touristenzug «Roses Expres» kön-
nen Sie die Umgebung bequem entdecken und dabei die 
wunderschöne Landschaft sowie die fantastische Aussicht 
auf die Küste geniessen. Ergänzt wird das Angebot durch 
zahlreiche Geschäfte und Souvenirläden, die zum Bum-
meln einladen und den Aufenthalt angenehm abrunden.

PAB-Ferienwoche Rosas (Spanien)
Samstag, 26. September – Samstag, 3. Oktober 2026
www.prestigehotels.com

Die ursprünglich griechische Siedlung Rosas liegt an der 
Costa Brava in der Provinz Girona, malerisch eingebettet 
zwischen dem Mittelmeer und den Ausläufern des Gebir-
ges. Diese besondere Lage verleiht dem Ort seinen unver-
wechselbaren Charakter und macht ihn zu einem beliebten 
Reiseziel für Bade- und Naturferien.

Zwischen felsigen Klippen, weitläufigen Sandstränden und 
geschützten Buchten finden Gäste ideale Voraussetzungen 
für entspannte Badetage ebenso wie für zahlreiche Was-
sersportarten. Ob Schwimmen, Segeln, Windsurfen oder 
Kajakfahren – das vielfältige Küstenbild bietet für jeden 
Geschmack das passende Angebot. Gleichzeitig laden  
die nahegelegenen Naturparks Aiguamolls de l’Empor-
dà und Cap de Creus mit ihrer abwechslungsreichen 
Landschaft zu Wanderungen und Erkundungstouren 
ein.

Entlang der Küste und in den schönsten Lagen des 
Ortes befinden sich zahlreiche Restaurants, Cocktail-
bars und Terrassen, die zum Verweilen einladen. Hier 
lässt sich die regionale Küche der Provinz Girona in 
entspannter Atmosphäre geniessen – oft begleitet von 
einem beeindruckenden Blick auf das Meer und die Bucht 
von Rosas.



3*** Hotel Prestige Victoria & Spa Elit 

Das Hotel Prestige Victoria mit grosser Grünanlage liegt 
direkt an der Strandpromenade. Es verfügt über einen  
Aussenpool sowie eine Aussichtsterrasse mit Café und  
Fitnessraum. Als Besonderheit gibt es einen Spa-Bereich  
mit Sauna, türkischem Bad und kleinem Hallenbad.  
Massagen können gegen Gebühr gebucht werden.

Das Hotelrestaurant bietet ein Buffet mit Show-Cooking  
an. Die Zimmer sind mit Bad/WC, Föhn, TV, Telefon, Klima-
anlage, Minibar, Safe, WLAN und Balkon und seitlicher  
Meersicht ausgestattet.

Unsere Preise

• �Alle Preise sind netto pro Person, somit verlangen wir 
keine Buchungsspesen.

• �Kurtaxen: Diese fallen für alle Gäste ab 16 Jahre an und 
müssen direkt im Hotel bezahlt werden, ca. € 2.00/4.00 pro 
Person/Nacht

• �Annullationsversicherung = Angabe Geburtsdatum und 
E-Mail zwingend

Doppelzimmer mit seitlich Meersicht und Halbpension
Alleinbenutzung� Fr. 1‘091.– 
Annullationsversicherung� Fr.       49.–

Doppelzimmer mit seitlich Meersicht & Halbpension (p.Pers.) 
Doppelbenutzung� Fr. 759.–  
Annullationsversicherung� Fr.   35.–

Gepäck / Velos

• �Pro Person max. 1 Koffer à 25 kg  
und ein Handgepäck

• �Jedes weitere Gepäckstück à Fr. 20.–  
und nur auf Anmeldung

• �Pro Velo Fr. 60.–, nur auf Voranmeldung

Unsere Leistungen

• �Fahrt im modernen Komfortcar
• �Apéro am Infotag
• �Halbpension (ohne Getränke)

Sie benötigen...

• Identitätskarte oder Reisepass
• �Reiseannullationsversicherung
• �EURO für persönliche Auslagen



Hin- und Rückfahrt

Hinfahrt am Samstag, 26. September 2026

• �7.00 Uhr ab Thun, Car-Terminal beim Bahnhof
• �7.30 Uhr ab Bern, Wankdorf Bahnhof, Max-Daetwyler-Platz

Rückfahrt am Samstag, 3. Oktober 2026

• �7.30 Uhr ab Rosas

Extras

• �Alle Mittagessen und Getränke
• �Kurtaxen pro Nacht und Person müssen direkt im Hotel 

bezahlt werden
• �Annullationsversicherung: Wir empfehlen Ihnen den  

Abschluss einer Annullationsversicherung. Sofern Sie  
nicht bereits eine entsprechende Versicherung besitzen, 
kann diese bequem bei uns auf Anfrage abgeschlossen 
werden.

Ausflüge

Beispiele für Tagesausflüge in der Umgebung von Rosas:
• �Besalù: Dies ist eine kleine römische Provinz, ca. 40 km 

von Rosas entfernt. Das Wahrzeichen der Stadt ist eine 
Brücke, die über den Fluss Fluvià führt

• �Gerona: Die Hauptstadt der gleichnamigen Provinz, zu 
der die ganze Costa Brava gehört, hat eine malerische und 
höchst sehenswerte Altstadt

• �Figueras: Besuchen Sie mit uns den bunten Markt der 
Heimatstadt von Salvador Dali. Sie haben die Möglichkeit 
das Dali Museum zu besichtigen

• �Küstenfahrt: Fahren Sie mit uns der Küste entlang nach 
Frankreich

• �Rupit / Besalu: Mittelalterliches Bergdorf mit malerischen 
Gassen, Kirchen und Burg

Diese und weitere Ausflüge werden in den Aktionswochen 
von unseren Fahrern angeboten. Die Fahrer entscheiden je 
nach Wetter, welche Ausflüge sie anbieten werden. Die Prei-
se und die Mindestteilnehmerzahl variieren je nach Ausflug.

Speziell:

Sollte unser Mitglied Monika Huser vor Ort sein, werden 
wir sie mit einer kleinen Bootstour von ca. 1,5 Stunden auf 
der Halbinsel Cadaqués (Wohnort vom Maler Salvador Dali) 
besuchen und gemeinsam in einem Hafenrestaurant zu 
Mittag essen (dies auf eigene Kosten). Für die Reise nach 
Spanien sollte man eine gewisse Selbständigkeit aufweisen. 

Anmeldung: 

Anmeldung mit Anmeldekarte bis spätestens Freitag,  
3. April 2026, an Pro Audio Bern, Belpstrasse 26, 3007 Bern. 

Die definitive Buchungsbestätigung sowie weitere  
Unterlagen werden direkt durch das Carunter- 
nehmen den Teilnehmern verschickt.

Maximal 10 Zimmer sind reserviert. Die Vergabe  
erfolgt nach Eingang der Anmeldung.

Ich freue mich auf eine spannende, sonnige,  
lustige Woche mit Euch.

Carole Mori



In den Kursen B1 und B2 sind momentan je 4 Personen die teilnehmen, 
inclusive ich. Ich kann den Aussagen im Interview von Richard voll ent-
sprechen und erlebe ihn authentisch, wie er es geschildert hat.

Ich bin als totale Anfängerin eingestiegen, konnte nur einzelne Wörter 
und muss sagen, der Richard macht es supergut. Er erklärt alles auf span-
nende lustige Art, hat viel Verständnis sowie Geduld und schreibt, wenn 
es mit dem Hören nicht so funktioniert, sehr, sehr viel am Pin-Board 
(IGGH musste schon viele Blätter-Rollen sowie Schreib-Pens bestellen) 
aber … das zahlt sich aus, definitiv. Nach der 2. Staffel kann ich schon 
viel mehr Sätze verstehen und getraue mir mehr auch zu reden, egal 
wenn die Aussprache noch nicht so grossartig ist bzw. richtig fremd oder 
lustig tönt, da lachen wir viel darüber, ist aber kein Auslachen, sondern 
wir akzeptieren jeden wie er ist oder es meistert. Mir bringen diese Lek-

tionen wegen der Sprache aber auch wegen der Geselligkeit 
viel und ich freue mich über weitere Stunden. 

Daher keine Scheu, meldet Euch an es hat noch Platz! Ein-
steigen kann man immer, und um die Klassengrösse klein zu 
halten, kann auch eine neue Klasse mit Anfängern gebildet 
werden, sollten sich viele Neuzugänge ergeben. Wer Lust hat 
kann zu einer «Schnupperstunde» vorbeischauen. 

Die Lektionen finden jeweils am Montagnachmittag um  
16.15 Uhr oder -abend um 18 Uhr statt. Bei Fragen über  
den Unterrichtsablauf etc. kannst Du dich per E-Mail  
carole.mori@proaudito-bern.ch bei mir melden.

English-Kurs mit Richard 
Meine Erfahrung als Teilnehmerin
von Carole Mori



Ab August 2025 übernimmt Richard Hough die Englischkurse 
bei der IGGH. Im Gespräch erzählt er, wie er unterrichtet und 
was seine Spezialität ist. 
 
Herr Hough, wie spricht man Ihren Nachnamen korrekt 
aus? 
«Hoff». Es ist ein gälischer Name und bedeutet «kleiner 
Hügel». In der englischen Kultur nutzen die meisten ein- 
fach meinen Vornamen, Richard. 
 
Wo sind Sie aufgewachsen und wie kamen Sie in die 
Schweiz? 
Ich bin im Nordwesten Englands aufgewachsen. Vor sieben 
Jahren zog ich der Liebe wegen in die Schweiz – eine  
wunderbare Entscheidung. 
 
Welche Unterrichtserfahrung bringen Sie mit? 
Nach dem Studium arbeitete ich zunächst als Koch, be-
vor ich Lehrperson wurde. Ich unterrichtete in England, 
Deutschland und der Schweiz bei Sprachschulen wie Berlitz 
und Inlingua und gründete schließlich meine eigene Firma. 
So entstand auch die Zusammenarbeit mit der IGGH. 
 
Wie sieht ein typischer Kurs bei Ihnen aus? 
Das bestimme ich zusammen mit den Teilnehmenden. 
Grammatik bildet die Grundlage, aber entscheidend ist, 
woran die Gruppe Freude hat und wo sie sich verbessern 

möchte. Eine angenehme Atmosphäre ist zentral für  
den Lernerfolg. 
 
Kann man jederzeit einsteigen? 
Ja, Einstieg ist jederzeit möglich – vom absoluten Anf- 
änger bis zum fast fliessenden Sprecher. Motivation ist 
entscheidend, um alles andere kümmere ich mich. 
 
Wie ermitteln Sie das passende Kursniveau? 
Ich lerne die Teilnehmenden persönlich kennen und  
schätze ihr Niveau ein. Unterschiedliche Vorkenntnisse  
in einer Gruppe sind meist sogar ein Vorteil. 
 
Haben Sie Erfahrung mit hörbehinderten Kursteilneh-
menden? 
Ja, sogar ein Vorstandsmitglied der IGGH. Mir ist wichtig, 
dass alle mitkommen, auch wenn Hören oder Lippenlesen 
nicht immer einfach sind. 
 
Wie passen Sie den Unterricht an? 
Ich arbeite stark visuell, schreibe viel mit und spreche 
deutlich. Außerdem lerne ich etwas Gebärdensprache,  
z. B. das Fingeralphabet, um besser auf einzelne Teil- 
nehmende eingehen zu können. 
 
Und privat? 
Ich liebe Sport – Fussball, Rugby und Cricket – und  
koche leidenschaftlich gern. Geschichte interessiert  
mich sehr, und ich erkunde die Schweiz am liebsten  
mit dem Velo. Die Schweiz ist ein Traumland.

Interview mit Richard Hough
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SPRACHKURSE

ENGLISCH FÜR MENSCHEN MIT EINER HÖRBEHINDERUNG

Die Kurse richten sich an Menschen mit einer Hörbehinderung. Im Unterricht 
werden alle vier sprachlichen Fertigkeiten geübt: Hören, Sprechen, Lesen 
und Schreiben, jedoch mit Rücksicht auf die individuelle Situation jedes 
einzelnen Teilnehmers.

Wir eignen uns die Sprache anhand alltäglicher Situationen und Themen 
Erwachsener an. Die notwendigen grammatischen Kenntnisse zur 
Formulierung korrekter Sätze werden ebenfalls erarbeitet. Wir üben in 
einer fröhlichen, offenen Atmosphäre. Alle Kurse sind Fortsetzungskurse, 
Neueinsteiger sind jedoch herzlich willkommen.

Der frisch renovierte Big Ben in London heisst seit 2012 auch «Elisabeth Tower» .
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Nr. 2631 Englisch B1 – 1. Halbjahr 2026
Leitung Richard Hough
Kursdaten Montag, 12. Januar bis 29. Juni 2026

Kein Kurs am 06. April, 13. April und 25. Mai 2026

Kursdauer 18.00 – 19.30 Uhr, 22 × 2 Lektionen
Kursort IGGH Geschäftsstelle, Siemenshaus,  

Belpstrasse 26, 3007 Bern
Kursgeld CHF 880.00 für Nichtmitglieder

CHF 440.00 für Mitglieder IGGH / Pro Audito Bern
Anmeldeschluss Kurs findet definitiv statt, bei Interesse melden Sie 

sich bitte bei der Geschäftsstelle IGGH.

Nr. 2630 Englisch B2 – 1. Halbjahr 2026
Leitung Richard Hough
Kursdaten Montag, 12. Januar bis 29. Juni 2026

Kein Kurs am 06. April, 13. April und 25. Mai 2026

Kursdauer 16.20 – 17.50 Uhr, 22 × 2 Lektionen
Kursort IGGH-Geschäftsstelle, Siemenshaus,  

Belpstrasse 26, 3007 Bern
Kursgeld CHF 880.00 für Nichtmitglieder

CHF 440.00 für Mitglieder IGGH / Pro Audito Bern
Anmeldeschluss Kurs findet definitiv statt, bei Interesse melden Sie 

sich bitte bei der Geschäftsstelle IGGH.

KURSDATEN BERN

SPRACHKURSE



FERIENWOCHE 2026 IN SCHAFFHAUSEN

Die Ferienwoche 2026 führt uns nach Schaffhausen. Die Stadt bietet 
Sehenswürdigkeiten wie die Festung des Munots und die Altstadt. Für 
Wasserliebhaber bietet die Rhybadi ein kühles Erlebnis, wer lieber auf 
dem Wasser unterwegs ist, kommt mit einer Schifffahrt auf dem Rhein oder 
einem Ausflug zum grössten Wasserfall in Europa, an den Rheinfall 
bestimmt auf seine Kosten. Das Weinbaugebiet Hallau oder das Städtchen 
Stein am Rhein sind nur einige von vielen weiteren Ausflugsmöglichkeiten in 
der Umgebung.

Nr. 2640 Ferienwoche 2026
Leitung Team Ferienwoche
Daten Samstag, 15. bis 22. August 2026
Ort Hotel Promenade, Schaffhausen
Kosten Hotelzimmer mit Halbpension

CHF 1600.00 für Nichtmitglieder
CHF   800.00 für Mitglieder IGGH / Pro Audito Bern

Pauschale Ausflüge während der Woche
CHF   50.00 ohne Vergünstigung
CHF   25.00 TN mit Halbtax
CHF   10.00 TN mit GA oder Begleitausweis
zusätzlich Anteil An- und Abreise
(Betrag ändert sich je nach Anzahl Teilnehmende)

Anmeldeschluss 26. April 2026
Ihre rasche Anmeldung erleichtert uns die Planung.
Die Bestätigung erhalten Sie nach Ablauf der Anmeldefrist.

FERIENWOCHE 2026 IN SCHAFFHAUSEN

Ausstellung und Beratung für Hörgeräte, 
CI, Zubehör, FM- und Signalanlagen 
im Walkerhaus Bern, Belpstrasse 24, 3007 Bern

Dienstag, 03. März 2026, 13.00 - 17.00 Uhr
Dienstag, 05. Mai 2026, 13.00 - 17.00 Uhr
Dienstag, 30. Juni 2026, 13.00 - 17.00 Uhr

Wir zeigen verschiedene Möglichkeiten der Geräte.
Wir machen IV Anträge für Betroffene.
Wir installieren bei Ihnen zu Hause. 
Wir haben eine eigene Reparatur- und Servicestelle.

Gleichcom AG, Bösch 82, 6331 Hünenberg
Tel: 041 783 00 80 | www.gleichcom.ch | info@gleichcom.ch

Ausstellung und Beratung für Hörgeräte, 
CI, Zubehör, FM- und Signalanlagen 
im Walkerhaus Bern, Belpstrasse 24, 3007 Bern

Dienstag, 03. März 2026, 13.00 - 17.00 Uhr
Dienstag, 05. Mai 2026, 13.00 - 17.00 Uhr
Dienstag, 30. Juni 2026, 13.00 - 17.00 Uhr

Wir zeigen verschiedene Möglichkeiten der Geräte.
Wir machen IV Anträge für Betroffene.
Wir installieren bei Ihnen zu Hause. 
Wir haben eine eigene Reparatur- und Servicestelle.

Gleichcom AG, Bösch 82, 6331 Hünenberg
Tel: 041 783 00 80 | www.gleichcom.ch | info@gleichcom.ch



Datum Zeit Anlass

Samstag 28. Februar 14.00 – 16.30 Lottonachmittag

Samstag 21. März 14.00 – 16.30 Mitgliederversammlung Kirchgemendehaus Bümpliz

Samstag 13. Juni  Vereinsausflug, ganzer Tag

Samstag 8. August ab 12.00 Bräteln bei Walter Berger, Spiez

Samstag 15. August IGGH-Ferienwoche in Schaffhausen, vom 15. bis 22. August

Samstag 12.  September Familienwanderung

Samstag 26. September PAB-Ferienwoche in Rosas (Spanien), vom 26. September bis 3. Oktober

Samstag 10. Oktober 11.00 – 16.00 Film-Zmittag

Samstag 7.  November 08.30 – 15.30 9. Bärner Xundheitstag

Dienstag 10. November 14.00 – 18.00 Treff-, Plauder- und Spielnachmittag

Sonntag 15. November 09.30 – 12.30 Besuch Kambly mit Lebkuchenhaus-Backen in Trubschachen

Sonntag 13. Dezember 14.00 – 16.30 Weihnachtsfeier

Jahresprogramm 2026

Dienstag: Regelmässige wiederkehrende Anlässe:
Pizzeria Ristorante „Da Vinci“
Spitalgasse 2, 3011 Bern (Bärenplatz)
Beginn: ab 17.30 (Achtung immer letzter Donnerstag im Monat) 

Donnerstag: 26.2. / 26.3. / 30.4. / 28.5. / 25.6. / 30.7. / 27.8. / 24.9. / 
29.10. / 26.11.  Januar und Dezember findet kein Fyrabe-Träff  statt. 

60plus-Nachmittag (ehemalig Seniorennachmittag)
im Treff der Gebärdenkirche, Ahornweg 2, 3012 Bern  
Beginn: 14.00–16.30 Uhr

17. März
7. + 21. April 
5. + 19. Mai

Wanderungen 
Leichte Wandertouren von 2 bis max. 3 Std.,  
ganzer Tag 

Donnerstag: 12.3. / 16.4. / 7.5. / 11.6. / 16.7. / 13.8. / 
17.9. / 15.10. / 12.11.

16. Juni
7. Juli
4. Aug

1. + 22. Sept.
6. + 20. Okt.
3. + 17. Nov.

1. Dez.
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